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Informationen zum Datenschutz
(Stand: 20.07.2022)

1. Wer ist verantwortlich, an wen kénnen Sie sich wenden?

Verantwortlicher fur die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten bin ich, Notar Marius Klingler
mit Amtssitz in Willich. Sie kdnnen sich fur alle Datenschutzanfragen an mich oder an meinen Daten-
schutzbeauftragten wenden, und zwar wie folgt:

Verantwortlicher Datenschutzbeauftragter
Anschrift Notar Marius Klingler Dipl.-Inform. Olaf Tenti
Drahtzieherweg 15 GDI Gesellschaft fur Datenschutz und
47877 Willich Informationssicherheit mbH
KoérnerstraBBe 45
58095 Hagen
Telefon 02154-9220-50 02331-3568320
Telefax 02154-9220-55 02331-3568321
E-Mail mail@notar-klingler.de datenschutz@gdi-mbh.eu

2. Welche Daten verarbeite ich und woher kommen die Daten?

Ich verarbeite personenbezogene Daten, die ich von Ihnen selbst oder von Ihnen beauftragten Dritten
(z. B. Rechtsanwalt, Steuerberater, Makler, Kreditinstitut) erhalte, wie z. B.

= Daten zur Person, z. B. Vor- und Zuname, Geburtsdatum und Geburtsort, Staatsangehérigkeit,
Familienstand; im Einzelfall lhre Geburtenregisternummer;

= Daten zur Kontaktaufnahme, wie z. B. postalische Anschrift, Telefon- und Fax-Nummern, E-Mail-
Adresse;

» bei Grundstiicksvertragen lhre steuerliche ldentifikations-Nummer;

» inbestimmten Féllen, z. B. bei Ehevertragen, Testamenten, Erbvertragen oder Adoptionen, auch
Daten zu lhrer familidren Situation und zu lhren Vermodgenswerten sowie ggf. Angaben zur lhrer
Gesundheit oder andere sensible Daten, z. B. weil diese zur Dokumentation lhrer Geschéaftsfahig-
keit dienen;

= in bestimmten Féllen auch Daten aus Ihren Rechtsbeziehungen mit Dritten wie z. B. Aktenzei-
chen oder Darlehens- oder Konto-Nummern bei Kreditinstituten.

AuBerdem verarbeite ich Daten aus 6ffentlichen Registern, z. B. Grundbuch, Handels- und Vereinsre-
gistern.

3. Fir welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet?

Als Notar bin ich Tréger eines 6ffentlichen Amtes. Meine Amtstatigkeit erfolgt in Wahrnehmung einer
Aufgabe, die im Interesse der Allgemeinheit an einer geordneten vorsorgenden Rechtspflege und da-
mit im &ffentlichen Interesse liegt, und in Austibung 6ffentlicher Gewalt (Art. 6 Abs. 1S. 1Buchstabe e
der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)).
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Ihre Daten werden ausschlieB3lich verarbeitet, um die von lhnen und ggf. weiteren an einem Geschaft
beteiligten Personen begehrte notarielle Tatigkeit entsprechend meinen Amtspflichten durchzufiih-
ren, also etwa zur Erstellung von Urkundsentwiirfen, zur Beurkundung und dem Vollzug von Urkunds-
geschaften oder zur Durchfiihrung von Beratungen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten
erfolgt daher immer nur aufgrund der fiir mich geltenden berufs- und verfahrensrechtlichen Bestim-
mungen, die sich im Wesentlichen aus der Bundesnotarordnung und dem Beurkundungsgesetz erge-
ben. Aus diesen Bestimmungen ergibt sich fiir mich zugleich auch die rechtliche Verpflichtung zur
Verarbeitung der erforderlichen Daten (Art. 6 Abs. 1S. 1Buchstabe ¢ DS-GVO). Eine Nichtbereitstel-
lung der von mir bei lhnen angeforderten Daten wiirde daher dazu fiihren, dass ich die (weitere)
Durchfihrung des Amtsgeschafts ablehnen misste.

An wen gebe ich Daten weiter?

Als Notar unterliege ich einer gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht. Diese Verschwiegenheitspflicht
gilt auch far alle meine Mitarbeiter und sonst von mir Beauftragten.

Ich darf Ihre Daten daher nur weitergeben, wenn und soweit ich dazu im Einzelfall verpflichtet bin, z.
B. aufgrund von Mitteilungspflichten gegeniiber der Finanzverwaltung, oder an 6ffentliche Register
wie Grundbuchamt, Handels- oder Vereinsregister, Zentrales Testamentsregister, Vorsorgeregister,
Gerichte wie Nachlass-, Betreuungs- oder Familiengericht oder Behérden. Im Rahmen der Standes-
und Dienstaufsicht bin ich unter Umstanden auch zur Erteilung von Auskiinften an die Notarkammer
oder meine Dienstaufsichtsbehérde verpflichtet, die wiederum einer amtlichen Verschwiegenheits-
pflicht unterliegen.

Ansonsten werden lhre Daten nur weitergegeben, wenn ich hierzu aufgrund von lhnen abgegebener
Erklarungen verpflichtet bin oder Sie die Weitergabe beantragt haben.

Werden Daten an Drittlander iibermittelt?

Eine Ubermittlung lhrer personenbezogenen Daten in Drittlander erfolgt nur auf besonderen Antrag
von lhnen oder wenn und soweit ein Urkundsbeteiligter in einem Drittland ansdssig ist.

Wie lange werden lhre Daten gespeichert?

Ich verarbeite und speichere Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen meiner gesetzlichen Aufbe-
wahrungs-pflichten.

Nach § 5 Abs. 4 Dienstordnung fiir Notarinnen und Notare (DONot) gelten fiir die Aufbewahrung von
notariellen Unterlagen folgende Aufbewahrungsfristen:

= Urkundenrolle, Erbvertragsverzeichnis, Namensverzeichnis zur Urkundenrolle und Urkunden-
sammlung einschlieBlich der gesondert aufbewahrten Erbvertrage (§ 18 Abs. 4 DONot): 100
Jahre,

» Verwahrungsbuch, Massenbuch, Namenverzeichnis zum Massenbuch, Anderkontenliste, Gene-
ralakten: 30 Jahre,

= Nebenakten: 7 Jahre; der Notar kann spatestens bei der letzten inhaltlichen Bearbeitung schrift-
lich eine langere Aufbewahrungsfrist bestimmen, z. B. bei Verfiigungen von Todes wegen oder
im Falle der Regressgefahr; die Bestimmung kann auch generell fir einzelne Arten von Rechtsge-
schéften wie z. B. fir Verfigungen von Todes wegen, getroffen werden,

Nach Ablauf der Speicherfristen werden lhre Daten geléscht bzw. die Papierunterlagen vernichtet, so-
fernich nicht nach Artikel 6 Abs. 1S. 1Buchstabe c DS-GVO aufgrund von steuer- und handelsrechtli-
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chen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus Handelsgesetzbuch, Strafgesetzbuch, Geld-
waschegesetz oder der Abgabenordnung) sowie berufsrechtlicher Vorschriften zum Zweck der Kollisi-
onsprufung zu einer langeren Speicherung verpflichtet bin.

Welche Rechte haben Sie?
Sie haben das Recht:

= Auskunft dariiber zu verlangen, ob ich personenbezogene Daten Uber Sie verarbeite, wenn ja, zu
welchen Zwecken ich die Daten und welche Kategorien von personenbezogenen Daten ich verar-
beite, an wen die Daten ggf. weitergeleitet wurden, wie lange die Daten ggf. gespeichert werden
sollen und welche Rechte Ihnen zustehen.

» unzutreffende, Sie betreffende personenbezogene Daten, die bei mir gespeichert werden, be-
richtigen zu lassen. Ebenso haben Sie das Recht, einen bei mir gespeicherten unvollstédndigen
Datensatz von mir ergdnzen zu lassen.

» Ldschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern ein gesetzlich
vorgesehener Grund zur Léschung vorliegt (vgl. Art. 17 DS-GVO) und die Verarbeitung lhrer Da-
ten nicht zur Erfillung einer rechtlichen Verpflichtung oder aus anderen vorrangigen Griinden im
Sinne der DS-GVO geboten ist.

= von mir zu verlangen, dass ich lhre Daten nur noch eingeschrankt, z. B. zur Geltendmachung von
Rechtsanspriichen oder aus Griinden eines wichtigen 6ffentlichen Interesses, verarbeite, wah-
rend ich beispielsweise lhren Anspruch auf Berichtigung oder Widerspruch priife, oder ggf. wenn
ich Ihren Léschungsanspruch ablehne (vgl. Art. 18 DS-GVO).

= der Verarbeitung zu widersprechen, sofern diese erforderlich ist, damit ich meine im 6ffentlichen
Interesse liegenden Aufgaben wahrnehmen oder mein 6ffentliches Amt ausiiben kann, wenn
Griinde fiir den Widerspruch vorliegen, die sich aus lhrer besonderen Situation ergeben.

= sich mit einer datenschutzrechtlichen Beschwerde an die Aufsichtsbehoérden zu wenden. Die fir
mich zustandige Aufsichtsbehdrde ist:

Landesbeauftragte fiir Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44

40102 Dusseldorf

Telefon: 0211-38424-0

Telefax: 0211-38424-10

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

Die Beschwerde kann unabhéngig von der Zustandigkeit bei jeder Aufsichtsbehdrde erhoben
werden.



	1. Wer ist verantwortlich, an wen können Sie sich wenden?
	2. Welche Daten verarbeite ich und woher kommen die Daten?
	3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet?
	4. An wen gebe ich Daten weiter?
	5. Werden Daten an Drittländer übermittelt?
	6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?
	7. Welche Rechte haben Sie?

